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UNSER VEREIN UND DAS BÜRGERHAUS 

Die Bürgergemeinde hat sich die Aufgabe gestellt, das Bürgerhaus, das seit rund 30 
Jahren im Eigentum der Bürgergemeinde ist, neu zu beleben und damit auch die 
Attraktivität des Dorfkerns, namentlich des Schmittiplatzes, zu erhöhen. Zur Erfüllung 
dieser Herausforderung wurde eine Spezialkommission eingesetzt, welche mit einem 
Leitbild die Richtung der Entwicklung festlegte. 

Das Leitbild macht Aussagen zum Selbstverständnis und zur Wirkung des 
Bürgerhauses wie auch zur inhaltlichen Ausrichtung der Dauerausstellung und zur 
Nutzung der Räumlichkeiten:  

Das Bürgerhaus ist ein attraktiver, multikultureller Begegnungsort für Jung und Alt. 

Es ist ein offenes Haus, das zur vielfältigen Nutzung und Mitgestaltung einlädt. Es 

beherbergt weiterhin ein Museum und die Alderbahn. Mit kulturellen 

Veranstaltungen und einem kulinarischen Angebot wird die Belebung gefördert.  

Im Zentrum des Museums stehen die Besonderheiten der Gemeinde Pratteln mit 

ihrer stark industriellen Entwicklung und den damit einhergehenden Auswirkungen 

in verschiedenen Bereichen wie Dorfleben, Kultur, Umwelt etc. Die professionell 

umgesetzte zeitgemässe und interaktive Dauerausstellung hat regionale 

Ausstrahlung. 

Für den eigentlichen Betrieb des Bürgerhauses wurde im November 2017 der Verein 
Bürgerhaus gegründet. Er steht allen natürlichen und juristischen Personen für eine 
Mitgliedschaft offen, welche die Ziele des Bürgerhauses unterstützen wollen. Ende 2018 
kann eine Mitgliederzahl von rund 140 Personen ausgewiesen werden. Diese Zahl, 
welche die Erwartungen übertrifft, zeigt, dass das Bürgerhaus in Pratteln ein wichtiger 
Ort und dessen Belebung ein grosses Anliegen vieler Prattlerinnen und Prattler ist.  

Der Vereinsvorstand setzt sich wie folgt zusammen:  

- Konrad Bruttel (Präsident) 

- Esther Bill (Vizepräsidentin) 

- Simon Vogt (Aktuar/Veranstaltungen) 

- Katja Reichenstein (Kommunikation) 

- Beatrice Jäggi (Fundraising) 

- Regina Furler (Museum) 

- Verena Walpen-Wolf (Delegierte des Bürgerrates) 

RÜCKBLICK  

Organisation und Strukturen 

Auf der Grundlage des Leitbildes und der Statuten hat der Verein 2018 die Umsetzung 
der Ziele für das Bürgerhaus in Angriff genommen. Verschiedene zentrale 
Grundlagendokumente wurden erarbeitet und bilden nun die Basis für die weiteren 
Arbeiten und das Zusammenwirken der unterschiedlichen Instanzen und Personen. 
Dazu gehören ein Betriebskonzept für das Bürgerhaus, eine Leistungsvereinbarung 
zwischen dem Verein und der Bürgergemeinde, ein Kommunikationskonzept, ein 
Sammlungskonzept sowie ein Gastrokonzept. Diese Dokumente, die auch einer 
laufenden Weiterentwicklung unterworfen sind, legen die Zielsetzungen der einzelnen 
Bereiche und die Wege zu deren Erreichung fest.  
Der Vereinsvorstand hat sich im Laufe des Jahres eingearbeitet. Er koordiniert eine 
Anzahl von Arbeitsgruppen und inhaltlichen Ressorts sowie die Zusammenarbeit mit der 
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Bürgergemeinde, insbesondere mit der Baukommission und der Arbeitsgruppe 
Dauerausstellung im Rahmen der Umbauarbeiten im Bürgerhaus. Es fanden vier 
ordentliche Vorstandssitzungen und mehrere informelle Treffen statt. Auch mit externen 
Stellen wie dem Gastropartner mangiare (Bettina Vogt) wird intensiv 
zusammengearbeitet, um eine bestmöglich nutzbare Infrastruktur für das angestrebte 
kulinarische Angebot wie auch für die Vermietung der Räumlichkeiten zu realisieren.  

Museum 

Die neue Dauerausstellung im Museum, die auch nach dem Umbau einen grossen Teil 
des Bürgerhauses ausmachen wird, soll ein zeitgemässes Angebot umfassen und für 
Jung und Alt spannende Entdeckungen bereithalten. Voraussetzung dafür ist eine 
professionelle Konzipierung und Präsentation dieser Ausstellung. Deshalb wurden vom 
Bürgerrat Fachexperten für die Bereiche Historik (Festlegung der Inhalte; Atelier 
Degen+Meili, Basel) und Szenografie (Konzept für die Präsentation der 
Ausstellungsobjekte und der Einrichtung der Räumlichkeiten; Raumprodukt GmbH, 
Zürich) engagiert. Damit unterstreicht der Bürgerrat seine Absicht, eine neue 
Dauerausstellung von hoher Qualität zu ermöglichen.  
Die beiden genannten Firmen haben im Sommer 2018 begonnen, in intensiver 
Zusammenarbeit miteinander und mit dem Verein, die Ausstellung zu entwickeln und 
die dafür notwendigen baulichen und technischen Massnahmen festzulegen.  
Die vom Bürgerrat mit dem Umbau betraute Architektin, Nicole Bossy aus Muttenz, setzt 
die notwendigen baulichen Massnahmen am Gebäude in Absprache mit der 
Baukommission resp. dem Bürgerrat um. 
Parallel dazu wurde der Umzug des Museums vorbereitet. In aufwendiger Arbeit 
mussten die Exponate gesichtet, beurteilt, inventarisiert und für den Umzug vorbereitet 
werden. 

Öffentlichkeitsarbeit, Vernetzung 

Verschiedene Arbeiten im Hinblick auf den Auftritt des Vereins in der Öffentlichkeit 
wurden eingeleitet. Dazu gehören namentlich ein Corporate Design und eine 
Homepage. Der grafische wie auch der Internet-Auftritt wurden in Zusammenarbeit mit 
Roland Dill entwickelt.  
Die Kommunikation der Aktivitäten des Vereins in der Bevölkerung erfolgte massgeblich 
über die Publikation diverser Artikel im Prattler Anzeiger.  
Verschiedene Veranstaltungen, die vom jungen Verein bereits durchgeführt wurden, 
stiessen auf reges Interesse und wurden von einem erfreulich grossen Publikum 
besucht. Darunter fallen die folgenden Anlässe: 

- Neujahrsapéro am 7. Januar 2018 

- Mitgliederversammlung am 2. Mai 2018 

- Ustrinkete am 3. Juni 2018 

- KMU-Anlass am 18. Oktober 2018 

Neben der Verankerung in der lokalen Bevölkerung und bei Gewerbetreibenden ist die 
Vernetzung – auch über die Gemeindegrenzen hinaus – ein wichtiges Ziel. So ist der 
Verein Bürgerhaus Mitglied von KIM.BL, dem basellandschaftlichen Museumsverband. 
Hier werden einerseits mit anderen Museen Erfahrungen ausgetauscht und Vorhaben 
abgestimmt, andererseits erhält das Bürgerhaus Zugang zu Angeboten des Kantons, 
die in verschiedener Hinsicht sehr hilfreich sind.  
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Finanzen 

Finanziell konnte der Verein Bürgerhaus von der Zuweisung eines Anteils aus der 
Auflösung des «Kulturvereins Pratteln» von ca. CHF 30'700.- profitieren. Neben diesem 
Betrag schlagen beim Ertrag die Mitgliederbeiträge sowie zwei grössere Spenden, 
anlässlich der Todesfälle von Elvira Wolf und Heinz Schwob, zu Buche. Den 
Trauerfamilien sei an dieser Stelle herzlich gedankt. Die Spendengelder werden zu 
gegebener Zeit für spezielle Anlässe eingesetzt.  
Auf der Aufwandseite wurden die grössten Beträge für Veranstaltungen und die 
Administration aufgewendet. Insgesamt resultiert ein Ertragsüberschuss von ca. CHF 
36'000.-.  
Bei der kantonalen Steuerbehörde wurde ein Antrag auf Steuerbefreiung eingereicht 
und genehmigt.  

Eine zentrale Grundlage für den erfolgreichen Neubeginn, war die Genehmigung des 
Kreditantrags durch die Bürgergemeindeversammlung vom 14. März 2018 für den 
Umbau des Bürgerhauses und die neue Dauerausstellung. Damit wurde der definitive 
Startschuss für die laufenden Umbauarbeiten (Verantwortung beim Bürgerrat) und das 
Aufgleisen des Betriebs des Bürgerhauses (Verantwortung beim Verein) gegeben.  
Für die Generierung zusätzlicher Mittel, welche für die Realisierung der neuen 
Dauerausstellung erforderlich sind, hat der Bürgerrat eine Initiative für Sponsoring bei 
ausgewählten Prattler Gewerbebetrieben gestartet und der Verein einen 
Unterstützungsantrag beim Swisslos-Fonds Basel-Landschaft eingereicht. Dabei geht 
es einerseits um finanzielle Unterstützung und, im Fall der Gewerbebetriebe, auch um 
Exponate aus der Prattler Industriegeschichte zu  Illustrationszwecken. 
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JAHRESRECHNUNG 

Die Jahresrechnung 2018 des Vereins Bürgerhaus präsentiert sich wie folgt: 

 

Bilanz per 31.12.2018 

 
 

 

Erfolgsrechnung 01.01.2018 – 31.12.2018 

 
  

Aktiven
1000 Kasse 385.30
1010 Postfinance 38'121.81
1301 Transitorische Aktiven 697.30
Total Aktiven 39'204.41

Passiven
2000 Kreditoren 3'392.75
Gewinn 35'811.66
Total Passiven 39'204.41

Aufwand
5830 Spesen 22.25
6100 Verbrauchsmaterial für Veranstaltungen 1'778.00
6110 Drucksachen für Veranstaltungen 735.70
6300 Gebühren, Honorare, Versicherungen 531.00
6400 Energie- und Entsorgungsaufwand 24.00
6510 Telefon, Internet 101.95
6513 Porti 183.60
6530 Buchführung/Administration 2'000.00
6583 Verbrauchsmaterial 120.75
6650 Eigene Mitgliederbeiträge 270.00
Total Aufwand 5'767.25

Ertrag
3200 Etrag aus Vermietung 1'229.80
3300 Mitgliederbeiträge 3'075.00
3500 Beitrag BG 30'697.30
3600 Spenden 395.00
3620 Spenden Todesfall Wolf Elvira 3'451.81
3621 Spenden Todesfall Schwob Heinz 2'730.00
Total Ertrag 41'578.91
Gewinn 35'811.66
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AUSBLICK 

Das Jahr 2019 steht im Zeichen des Umbaus und der Realisierung der neuen 
Dauerausstellung. 
Die Aufträge für die Umbau- und Renovationsarbeiten an der alten Bausubstanz werden 
an lokale Handwerker vergeben. Die Koordination der diversen Schnittstellen ist eine 
anspruchsvolle Aufgabe gilt es doch parallel zu diesen Arbeiten auch die aktuell im 
Haus vorhandenen Exponate zu inventarisieren, zu verpacken und in einen Fundus zu 
überführen.  
Im Zusammenhang mit den Umbauarbeiten und der bevorstehenden Wiedereröffnung 
sind verschiedene kleinere Anlässe geplant, woran sich auch Prattler Lokalstars 
beteiligen. Im Laufe des Umbaus werden konkret zwei Anlässe durchgeführt, wo die 
Öffentlichkeit den Baufortschritt mitverfolgen und Informationen zum Projekt erhalten 
kann.  
Vor den baulichen Arbeiten in den Museumsräumlichkeiten werden Sanierungen und 
Umbauten in der Mietwohnung sowie in einem neu auszubauenden Studio 
durchgeführt. Diese Räumlichkeiten werden ab ca. Mitte 2019 durch die 
Bürgergemeinde vermietet.  
Für das Funktionieren und die Abwicklung der umfangreichen Arbeiten und den Umzug 
zahlreicher Gegenstände in den neuen Fundus im Schulhaus Fröschmatt, ist der Verein 
auf die aktive Mithilfe von Mitgliedern angewiesen. Verschiedene Personen haben sich 
bereits zur Verfügung gestellt, um mit anzupacken. Herzlichen Dank!  
Ein weiterer Meilenstein im Hinblick auf die Eröffnung des Bürgerhauses, wird die 
Anstellung einer Fachperson für die Leitung des Bürgerhauses sein. Diese wird 
voraussichtlich gegen Ende 2019 ihre Arbeit aufnehmen. Ihre Aufgabe wird u.A. darin 
bestehen, die Wechselausstellungen vorzubereiten, das Museum während der 
Öffnungszeiten sowie während Schulbesuchen zu betreuen, Führungen durchzuführen 
und den Vereinsvorstand in seiner Aufgabe zu unterstützen. 

Alle aufgeführten Arbeiten und Aktionen dienen dem einen Ziel der Neueröffnung und 
dem gleichzeitigen Startschuss zum Neubeginn. 

Am 5. Januar 2020 werden das Bürgerhaus und die Dauerausstellung feierlich 
eingeweiht! 

Ab diesem Zeitpunkt werden einheitliche Öffnungszeiten gelten und ein attraktives 
Veranstaltungsprogramm umgesetzt. 

Dank 

Die gute Zusammenarbeit und des Engagement aller Beteiligten, lassen den Verein 
Bürgerhaus auf ein ereignisreiches und erfolgreiches Jahr zurückblicken. Die vielen 
engagierten Menschen, die gelungenen Anlässe, die intensiven Arbeitssitzungen sowie 
die kleineren und grösseren Erfolge haben für Rückenwind gesorgt und dem jungen 
Verein zu einer ausgezeichneten Ausgangslage verholfen. Dafür bedanken wir uns 
herzlich im Namen des Vorstandes und blicken mit Zuversicht und Freude in die 
Zukunft. 
 
Pratteln im April 2019    
 
 
 
Konrad Bruttel, Präsident    Simon Vogt, Aktuar 


